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Bankverbindungen: 
Kreissparkasse Köln 033 001652 (BLZ 370 502 99) 
Raiffeisenbank Sankt Augustin eG 1 200 178 013 (BLZ 370 697 07) 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 5 000 459 013 (BLZ 370 695 20) 
Postbank Köln 231 08-503 (BLZ 370 100 50) 
Steyler Bank GmbH 11 949 (BLZ 386 215 00) 

Einheitlicher Euro-Zahlungsverkehrsraum (SEPA): 
IBAN DE11 3705 0299 0033 0016 52 Swift BIC: COKSDE33XXX 
IBAN DE27 3706 9707 1200 1780 13 Swift BIC: GENODED1SAM 
IBAN DE53 3706 9520 5000 4590 13 Swift BIC: GENODED1RST 
IBAN DE39 3701 0050 0023 1085 03 Swift BIC: PBNKDEFF370 
IBAN DE14 3862 1500 0000 0119 49 Swift BIC: GENODED1STB 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle:  
SANKT AUGUSTIN ZENTRUM 
Straßenbahn: 66 
Busse: 508, 517, 529, 535 

 

 
  

Der Bürgermeister 

 
 
 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die  
Fraktionen  
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
 
im Hause 
(per GroupWise/E-Mail) 
 
und Fraktionslose 
(per E-Mail) 

Dienststelle 

Bürgermeister- und Ratsbüro 
Ratsbüro, Markt 1 

Auskunft erteilt: 

Herr Holland 
Zimmer: 

402 

Telefon (0 22 41)  243-0  Durchwahl: 394 

Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77394 

E-Mail-Adresse: guenther.holland@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 

Besuchszeiten 
Rathaus 

montags: 
8.30 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr,  
dienstags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Bürgerservice (Ärztehaus) 
montags:  
7.30 - 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, 
dienstags bis freitags: 
7.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

            BRB-Holl      15.03.2017 

 
 
Geschäftsführeranstellungsvertrag WVG 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 06.03.2017; DS-Nr. 17/0099 

_______________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge 

 
Sitzungstermin 

 
Behandlung 

Rat 15.03.2017 öffentlich 
_______________________________________________________________________ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die v.g. Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Frage 1: 
Wie ist der Stand der Verhandlungen für den Geschäftsführeranstellungsvertrag? 
Falls der Vertrag noch nicht abgeschlossen ist – wann wird dies voraussichtlich der 
Fall sein? 
 
Frage 2: 
Wurden die o. g. Verhandlungen seit Niederlegung des Mandats von Frau Jung als 
Vertreterin der Stadt Sankt Augustin in der Gesellschafterversammlung der WVG 
(siehe TOP 11 der kommenden Ratssitzung) ausschließlich durch ihren Vertreter 
Herrn Waldästl geführt? Falls nein, durch wen darüber hinaus? 
 
Frage 3: 
Werden/Wurden die o. g. Verhandlungen seitens der Gesellschaftervertreter der 
Stadt Sankt Augustin durch das Rechtsamt der Stadt und/oder einen externen Anwalt 
begleitet? Falls ja, durch wen? 
 

 

___ 
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Frage 4: 
Wie werden die gesamten finanziellen Belastungen der WVG für den künftigen Ge-
schäftsführer im Vergleich zum aktuellen Geschäftsführer bezogen auf ein Jahr sein? 
 
Frage 5: 
Sind im Rahmen des Vertrages in der WVG oder in der Stadt Rückstellungen zu bil-
den? Falls ja, an welcher Stelle und in welcher Höhe? 
 
Antwort zu 1 -5: 
Seitens der WVG wird hierzu wie folgt Stellung genommen: 
Die betreffende Personalangelegenheit wird in den zuständigen Organen der WVG 
beraten und entschieden. 
 
Frage 6: 
Wie werden die gesamten finanziellen Belastungen im städtischen Kernhaushalt für 
den künftigen Geschäftsführer im Vergleich zum aktuellen Geschäftsführer bezogen 
auf ein Jahr sein? 
 
Antwort: 
Durch die vorgesehene Erstattungsregelung zwischen der WVG und der Stadt Sankt 
Augustin werden keine negativen haushalterische Auswirkungen erwartet. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Klaus Schumacher 


